
Seminar für Führungskräfte mit
Dr. Albert Kitzler

Angewandte Philosophie für Führungskräfte 
aus Wirtschaft, Politik und Sport 

 

„Ich verdanke meinen Erfolg dem Umstand, dass ich eine Philosophie habe.“

Kazuo Inamori 
Begründer von Kyocera, führender japanischer Manager, Stifter des Kyoto-Preises

Auf  der  Grundlage  der  praktischen  Philosophie  und  Weisheitslehre  der  Antike  in 

Griechenland,  Italien,  China,  Indien  und  Ägypten  werden  wertvolle  Fähigkeiten  zur 

Führung  eines  Unternehmens  und  seiner  Mitarbeiter/innen  vermittelt.  Es  werden  keine 

modernen  Managementtheorien,  sondern  unvergängliches  Weisheitswissen  und 

philosophische Erkenntnisse der größten Denker der Geschichte besprochen. Sie haben sich 

über  Jahrtausende  in  der  Führung  von  Staaten,  Organisationen  und  Gemeinschaften 

bewährt. Sie können eins zu eins auf heutige Unternehmen übertragen werden. 

Die  Renaissance der  stoischen Philosophie  in  den Führungsetagen großer internationaler 

Unternehmen,  aber  auch  die  Wiederbelebung  konfuzianischer  Konzepte  in  chinesischen 

Wirtschaftskreisen belegen die Aktualität der klassischen praktischen Philosophie. Einzelne 

Unternehmenspersönlichkeiten wie der Eon-CEO Leo Birnbaum, die ehemalige Alphabet- 

bzw.  Google-Managerin  Obi  Felten  oder  der  Telekom-Topmanager  Ferri  Abolhassan 

benennen einmütig die Quelle, die sie inspiriert, intellektuell herausgefordert und gegenüber 

Krisen resilient gemacht hat: die antike Philosophie.

Unternehmer/innen  und  Manager/innen,  die  über  philosophische  Grundkenntnisse 

verfügen, können mit den Lehren etwa eines Platon, Konfuzius, Seneca oder Marc Aurel 

über  das  berufliche  wie  das  private  Leben  umfassender  nachdenken.  Mit  diesem 

Hintergrundwissen können Führungskräfte strukturelle Herausforderungen ihrer Branche 

tiefer  reflektieren  und  bewältigen  sowie  ein  besseres  Verständnis  für  systemische  und 

menschliche  Zusammenhänge  gewinnen.  Sie  können  eine  Perspektive  entwickeln,  die 

gleichermaßen Sinn in ihrer beruflichen Verantwortung wie im eigenen Leben stiftet.
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Termine 2026:

Termin: 28.-30. April 2026
Termin: 07.-09. Juli 2026
Termin: 10.-12. November 2026

Ort: „Haus der Weisheit, Unterbichlerstr. 24, 83242 Reit im Winkl

Ihre Unterkunft in Hotels oder Privatunterkünften buchen die Teilnehmer/innen selbst. 
Fußläufige Hotels sind das Berghotel Birkenhof (Dt.) und der Peternhof (Österreich). 
Touristeninformation: www.reitimwinkl.de, Tel. 08640 80020. Einige nahegelegene 
Privatunterkünfte finden sich auf der Homepage www.massundmitte.de in den „Details zur 
Veranstaltung“.

Beginn am 1. Tag um 16:00 Uhr
Ende am 3. Tag um 16:00 Uhr

Investition: € 2.750,00 zzgl. MwSt

Max. Teilnehmer: 6 Damen/Herren 
Die Termine bauen nicht aufeinander auf und haben jeweils dasselbe Programm.

Stichworte: 

 Vom gelingenden Umgang mit sich, den Anderen und der Welt.
 Persönliches Glück und beruflicher Erfolg haben dieselben Wurzeln.
 Gelingendes Leben – gelingende Führung. Wer gut lebt, führt auch gut.
 Die Persönlichkeit ist die Wurzel.
 Konfuzius: Daxue – Die Große Wissenschaft.
 Man führt nicht durch Worte, sondern durch das Vorbild der eigenen Persönlichkeit.
 Nur wer sich selbst kennt, kann andere verstehen.
 Nur wer sich selbst lenken kann, kann andere lenken.
 Das Fundament einer guten Führung sind feste Haltungen, Werte und Charakter.
 Platon: Der Staat – Bild vom Wagenlenker.
 Vom Umgang mit hohen Belastungen: Resilienz – Gelassenheit – Seelenruhe.
 Zusammenhang Körper – Geist – Seele.
 I Ging (Das Buch der Wandlungen): Veränderungsprozesse meistern. Generationenclash.
 Zielbestimmtheit: Wer dem Erfolg ein Maß zu setzen versteht, wird ihn sichern.
 Laotse: Tao Te King: Weich sein wie Wasser. Es kommt überall hin.
 Die Mitarbeiter verdienen Aufmerksamkeit, Wertschätzung und Zugewandtheit.
 Bescheidenheit, Demut und Dankbarkeit als Erfolgsgaranten im Leben wie im Beruf.
 Verstehen und Mitmenschlichkeit als Voraussetzung für gute Führung.
 „Meine Freundlichkeit machte aus meinen Feinden meine Anhänger.“ (Altes Ägypten)
 Die Qualität der persönlichen Ethik ist maßgeblich für den beruflichen Erfolg.

__________________________________________
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http://www.massundmitte.de/

